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Mit Bewilligung der II. Kammer des Obergerichtes des Kantons Zürich
wfrd hiermit der unbekannte Inhaber des angeblieh vernichteten Schuldbriefes
für Fr. 650, datiert 18. August 1893, zugunsten des Rudolf Hauser-Hürlimann,
in Wetzikon, zu Lasten der Regula Hauser, in Bertsehikon:Gossau
(gegenwärtiger Gläubiger und Schuldner: Rud. Hauser-Hürlimann, Kaufmann, in
Oberwetzikon), oder wer sonst über den Verbleib des Titels Auskunft zu
geben weiss, aufgefordert, sieh binnen einem Jahre, von der ersten
Publikation dieses Aufrufes im Schweiz. Handelsamtsblatt an gerechnet, auf der
Kanzlei des unterfertigten Gerichts zu melden, 'ansonst der Schuldbrief kraftlos
erklärt und am Grundprotokoll gelöscht würde. (W 3151)

H i n wil, den 29. Juni 1920. Namens des Bezirksgerichtes,
Der Gerichtssehreiber: Dr. O. Hess.

Die II. Kammer des Obergerichtes des Kantons Zürich hat mit Besehluss
vom 16. Juli 1920 den Aufruf folgender vermissten 2 Kaufschuldbriefe für je
Fr. 2800, dat. den 12. Oktober 1895, lautend auf Jakob Oertli, Fuhrhalter,
Bühlstrasse 33, Zürich 3, zugunsten der Marie Weber, Zollikon, bzw. Ida
Weber, Zollikon, lastend auf dem Wohnhaus in der Kollischwärze, Zürich 3,'
gegenwärtiger Schuldner beider Briefe: Emil Glöekler, Fuhrhalter, Zürich 3;
letzter Besitzer beider Briefe: Homberger-Weber, Züriehstrasse 195, Oerlikon,
bewilligt. •

Jedermann, der über das Schicksal der "Urkunden Auskunft geben kann,
wird aufgefordert, diesseitigem Gerichte binnen einem Jahre von heute an
Anzeige zu machen. Sollte keine Meldung eingehen, so würden die Urkunden
als kraftlos erklärt und an deren Stehe neue Titel errichtet werden.. (W 3972)

Zürich, den 26. August 1920.
Im Namen des Bezirksgerichtes, 5. Abteilung,

Der.Geriehtssehreiber: K. Huber.

Durch Besehluss der II. Kammer des Obergeriehtes vom 5. Juli 1920
wurde der Aufruf des vermissten Schuldbriefes für ursprünglich Fr. 3000,
reduziert auf Fr. 500, dat. den 9. Juni 1860, lautend auf Heinrich Steffen,
Gemeinderatspräsident in Seebaeh, zugunsten des Hans Conrad Steffen,
Sekundarlelirer in Regensdorf, lastend auf zwei Vierling Aeker im Himmeri
in Seebaeh; letzter Schuldner: Albert Wüst, Landwirt in Seebaeh; letzte
Gläubiger: die Erben des Dr. med. Ed. Steffen in Baden, bewilligt.

Jedermann, der über das Schicksal der Urkunde Auskunft geben kann,
wird aufgefordert, diesseitigem Gerichte binnen'einem Jahre von heute an
Anzeige zu machen. Sollte keine Meldung eingehen, so würde die Urkunde
als kraftlos erklärt werden. ' (W 3982)

Zürich, den 26. August 1920.

Im Namen des Bezirksgerichtes, 5. Abteilung,
Der Gerichtssehreiber: K. Huber.

Der allfällige Inhaber des vermissten Eigenwechsels für Fr. 25,000,
datiert, Mailand, 25. Mai 1920, ausgestellt pp. Dario Dominelli, Carlo Gallazi,
zugunsten der Banea Italiana jIi Seonto in Bus to Arsizio, indossiert an Gästonc
Sorani, in Zürich 1 (ohne Verfallsdatum, wird aufgefordert, diesen Titel
innert sechs Monaten von heute an, auf der Kanzlei des unterzeichneten
Gerichtes vorzulegen, ansonst er als kraftlos erklärt würde. (W 6403)

Zürich, den 28. Dezember 1920.

Im Namen des Bezirksgerichtes, V. Abteilung:
Der Gerichtssehreiber: K. Huber/

Der unbekannte Inhaber der 3 %igen Obligationen Schweizerische
Bundesbahnen, 1903, Nrn. 279112/13, wird hiemil aufgefordert, dieselben
innert drei,Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem
unterzeiebneten Richter einzuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt
werden. Auf diesen Titeln ist ein Zalilungsverbot erlassen. (W 6223)

Bern, den 20. Dezember 1920. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der 3 %igen Obligationen Schweizerische
Bundesbahnen diff., 1903, Nrn. 90252/261, wird hiemit aufgefordert, dieselben
innert drei Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet,
dem unterzeichneten Richter einzuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt
werden. Aiif diesen Titeln ist ein Zahlungsverbot erlassen. (W'623s)

Bern, den 20. Dezember 1920., Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der Coupons zu den Obligationen Schweizerische

Bundesbahnen 1899/1902, Nrn. 157661 und 192830, wird hiemit
aufgefordert, dieselben innert drei .Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung
an gerechnet, dem unterzeichneten Richter einzuhändigen, widrigenfalls sie
kraftlos erklärt werden. Auf diesen Titeln ist ein Zahlungsverbot erlassen.

Bern, den 20. Dezember 1920. (W 6243)
Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der 3j4%igen Obligationen Sehw-eizerisehc
Bundesbahnen, 1910,' Nrn. 126155/56, wird hiemit aufgefordert, dieselben
innert drei Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem
unterzeichneten Richter einzuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt
werden. Auf diesen Titeln ist ein Zahlungsverbot erlassen. (W 6253)

Bern, den 20. Dezember 1920. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber 'der 3^%igen Obligationen Schweizerische
Bundesbahnen, 1899/1902, Nrn. 397421/23, wird hiemit aufgefordert,
dieselben innert drei Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet,
dem unterzeichneten Richter einzuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt
werden. Auf diesen Titeln ist ein Zahlungsverbot erlassen. (W 6263)

Bern, den 20. Dezember 1920. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der 3 %igen Obligation Schweizerische
Bundesbahnen, 1903, Nr. 158235, wird hiemit aufgefordert, dieselbe innert
drei Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet," dem
unterzeichneten Richter einzuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden.
Auf diesem Titel ist ein Zahluhgsverbot erlassen. (W 6273)

Bern, den 20. Dezember 1920. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der 31/% %igen Obligation Schweizerische
Bundesbahnen, 1899/1902, Nr. 72701, wird', hiemit aufgefordert," dieselbe
'innert drei Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem
unterzeichneten Richter einzuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt :

wird. Auf diese Titel ist ein Zahlungsverbot erlassen. ' (W 6283)

Bern, den 20. Dezember 1920. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der 3^ %igen Obligationen Schweizerische
Bundesbahnen, 1899/1902, Nr. 97729, Serie B, Nrn. 263654/55, Serie F,
Nr. 354771 und Nr. 367820, Serie H, samt Coupons, die Obligation ä Fr. 1000,
wird hiemit aufgefordert, dieselben innert drei Jahren, vom Tage der ersten
Veröffentlichung an gerechnet, dem unterzeichneten Richter einzuhändigen,
widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. Auf diesen Titeln ist ein Zahlungsverbot

erlassen. (W 6293) '

Bern, den 20. Dezember 1920. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der zwei Obligationen Schweizerische Bundesbahnen,

empr. diff., 31/2 %, 1903, Nrn. 91809/10, samt Coupons, wird hiemit'
aufgefordert, dieselben innert drei Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung

an gerechnet, dem unterzeichneten Richter einzuhändigen, widrigenfalls
sie kraftlos erklärt werden. Auf diesen Titeln ist ein Zahlungsverbot,

erlassen. (W 6303)
Bern, den 20. Dezember 1920. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der 3 %igen Obligationen Schweizerische
Bundesbahnen, Serie I, Lit. A, Nrn. 299, 11727/29, 24591, wird hiemit
aufgefordert, dieselben innert drei Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung
an gerechnet, dem unterzeichneten Richter einzuhändigen, widrigenfalls sie
kraftlos erklärt werden. .Auf diesen Titeln ist ein Zahluhgsverbot erlassen.

Bern, den 20. Dezember 1920. (W 6313)
Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der 3%%igen Obligationen Schweizerische
Bundesbahnen, 1899/1902, Nrn. 38551, 224231, 268173, 348747/8, 353741,
395054, 411992, nebst Coupons seit 31. Dezember 1916 und ff., letztere
inbegriffen, wird aufgefordert, dieselben. innert drei Jahren, vom Tage der
ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem unterzeichneten Richter
einzuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt .werden. Auf diesen Titeln ist
ein Zahlungsverbo't erlassen. (W 6323)

' Bern, den 20. Dezember 1920. Der Gerichtspräsident III:.Wäber.

Der unbekannte Inhaber der 31/2 %igen Obligation Schweizerische
Bundesbahnen, 1899, Serie B, Nr. 66995 ä Fr. 1000, samt Talon unid Coupons,
wird hiemit aufgefordert, dieselbe innert drei Jahren, vom Tage der ersten
Veröffexitliehung an gerechnet, dem unterzeichneten Richter einzuhändigen,
widrigenfalls sie kraftlos erklärt wird. Auf diesem Titel ist ein Zalilungs
verbot, erlassen. ; (W6333)

Bern, den 20. Dezember 1920. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der 3% %igen Obligationen Schweizerische
Bundesbahnen, ä Fr. 1000, 1899/1902, Nrn. 446253/55 samt Talons lind
Coupons, wird hiemit aufgefordert, dieselben innert drei Jahren, vom Tage
der ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem unterzeichneten Richter ein-
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zuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. Auf,diesen Titeln ist
ein Zahlungsverbot erlassen! (W 6343)

Bern, den 20. Dezember 1920. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der Obligationen Schweizerische Bundesbahnen,
3%%, 1899, Nrn. 189523,. 366958/60, 3%%' 1903, Nrn. 166940/47, wird
hiemit aufgefordert, dieselben.innert drei Jahren, vom Tage der ersten
Veröffentlichung an gerechnet, "dem unterzeichneten Richter einzuhändigen,
widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. Auf diesen Titeln ist Zahlungsverbot

erlassen. (W 635s)
Bern, den 22. Dezember 1920. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der zwei Titelmäntel zu den Obligationen
3 y* %, Kanton Bern, 1900, Nrn. 6960 und 26158, wird hiemit aufgefordert,
dieselben innert drei Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung an
gerechnet, dem unterzeichneten Richter einzuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos
erklärt werden. Auf diesen -Titeln ist ein Zahlungsverbot erlassen. (W 6363)

Bern, den 22. Dezember 1920. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III.von.Bern vom 5. Februar
1917, erstmals veröffentlicht in Nr. 49. des schweizerischen Handelsamtsblattes

von 1917, wird teilweise widerrufen und das Zahlungsverbot, auf
folgenden Titeln aufgehoben: 3 % Obligationen Schweizerische Bundesbahnen
1903, Nrn. 75380/83, 152258/9 samt Coupons. (W 637)

Bern, den 22. Dezember 1920. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber des Check Nr. 1362966, Serie F, per Fr. 2727. 50,
lautend an die Ordre der Firma Fratelli Marchi, in Villach, gezogen auf die
Schweizerische Nationalbank, Departement II, Bern, ausgestellt in Bern
von den Schweizerischen Bundesbahnen, wird hiemit aufgefordert diesen
Cheek innert drei Monaten, vom Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet,
dem unterzeichneten Richter einzuhändigen, widrigenfalls er kraftlos erklärt
wird. Auf diesem Titel ist ein Zahlungsverbot erlassen ' (W 6383)

Bern, den 23. Dezember 1920. Der Gerichtspräsident III:.Wäber.

Von den im S. H. A. B. Nr. 199-vom 3. August 1920 als dem F. Schenk-
Müller, in. Biel, abhanden 'gekommenen Wertsehriften sind nun' die .nach¬
folgenden nachträglich wieder zum Vorschein - gekommen: 3 Obligationen
Nr. 5236—38 der Sehweiz. Kreditanstalt St. Gallen; 1 Obligation Nr. 50158
ä Ff. 1000 IV. eidgen. Mobilisationsanleihe.

Das für diese Titel eingeleitete'Amortisationsverfahren und das erlassene
Zahlungsverbot werden aufgehoben. (W 5).

Biel, den 6. Januar 1921.
Der Gerichtspräsident I: Frey..

Der unbekannte Inhaber des Inhabertitels: Mantel der 3% % Obligation
Einwohncrgemeiude Burgdorf 1896, Serie • A, Nr. 6, wird hiermit gemäss Art.
85i 0. R. aufgefordert, dieses Papier binnen einer Frist von 3 Jahren, vom
Tage der ersten Bekanntmachung an gerechnet, dem unterzeichneten Richter
vorzulegen, widrigenfalls die Amortisation ausgesprochen wird.' (W5741./

B u r g d o r f, den 8. Dezember 1920. n'j
' Der Gerichtspräsident: Grieb.f - -r ..'•

Das Bezirksgerichtspräsidium St.'Gallen hat den Aufruf der als vermisst
bezeichneten Obligationen der St. Gallischen Kantonalbank, Serie Bb, Nr.1219
und Nr. 1220, datiert vom 28. Juni 1920, mit Semestercouporis per. 15. Mai
1921 ff., verfügt. Der allfällige Inhaber wird aufgefordert, sie innerhalb dreier
Jahre, vom ersten Aufruf im Schweizerischen Handelsamtsblatte (7.

Januar 1921) an der genannten Amtsstelle vorzuweisen, andernfalls sie kraftlos

erklärt werden. '

St. Gallen, den 27. Dezember 1920. (W 6393)
• Bezlrksgerlchtskanzlel St. Gallen.

Die Inhaberobligation Nr. 9067 des Schweizerisehen Bankvereins Herisau
von Fr. 1000 zu 5 %, ausgestellt am 28. November 1919, samt halbjährlichen
Coupons per 15. Januar 1921 und ff., wird vermisst. Gemäss Obergerichts-
besehluss vom 27. Dezember 1920, wird hiemit der unbekannte Inhaber des

genannten Papiers aufgefordert, dasselbe innert drei Jahren, d.h. bis
spätestens 31. Dezember 1923, vorzulegen widrigenfalls die Amortisation
ausgesprochen würde. (Art. 851 ff. 0. R.). (W-6413)

Trogen, den 28. Dezember 1920. Die Obergerichtskanzlei.

Die Kraftloserklärung der auf den Inhaber lautenden Stammaktie der

Kohlenzentrale, Aktiengesellschaft in Liq., in Basel, Nr. 133370 mit dm
Coupons Nr. 3 bis 6 wird begehrt. Gemäss Beschlusses Zivilgerichtes des

Kantons Basel-Stadt wird der allfällige Inhaber aufgefordert, diesen Titel
innert drei Jahren, also bis Dienstag, 4. Dezember 1923, der Unterzeichneten
vorzuweisen, sonst würde der Titel nach Ablauf der Frist für kraftlos erklärt.

Basel, 4. Dezember 1920. (W 566»)
Zivllgerlchtsschreiberel.

1. Kaufscliuldversiclierungsbrief vom 30. Juli 1901, Pfandprotoköll,;
Stein (Obertoggenbu'rg) Band 6, Nr. 278, Wert Fr. 2000,- lautend auf Frau
Margaretha Boeseh, geb. Baumgartner, in Stein.

2.' Kaufsehuldversiehe:ungsbrief vom 30. Juli 1901, Pfandprotokoll, Stein,
• Band.6, Nr. 279, lautend auf Ulrich Boeseh, in Fuehsbodcn-Stein, ursprünglicher

Debitor bei beiden Titeln: Johannes Boeseh, im Sonnenhalb-Stein.
Gegenwärtiger Schuldner:- Alfred Boeseh, im Fuehsboden-Stein.

Die- allfälligen Inhaber dieser Titel werden aufgefordert, dieselben unter '

Anmeldung ihrer schriftlichen-Rechtsansprüche bis spätestens 31. Dezember
1921 beim unterzeichneten Amte vorzuweisen, ansonst die Kraftloserklärung

•ausgesprochen würde. (W 5922]
N e 8 s 1 a u, den 20. Dezember. 1920.

Bezirksgeriehtspräsidium Obertoggenburg:
R. Lieberherr.

Es werden, weil vermisst, aufgerufen: .20 Coupons Nr. 2 pro 1919/20 ah

Aktien Schweizerische Finanzgesellsehaft, Luzern, Nr. 9078/97.
Der unbekannte Inhaber wird aufgefordert, diese Coupons innerhalb der

Frist von 3 Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung an gerechnet, dem ;

Amtsgeriehtspräsidenten von Luzerri-Stadt vorzuweisen, andernfalls die Amortisation

ausgesprochen wird, ' (W 593")

Luzern, den 14.' Dezember 1920.
'. Der Amtsgerichtspräsident von Luzern-Stadt:

Dr. Alfr. Gianzmanh.

7. I. 1921

Es wird, weil vermisst, aufgerufen: Obligation'von Fr. 1000 des'5 %igen
Eidgenössischen II. Mobilisationsanlcihens von 1914, Nr. 39945. Der
unbekannte Inhaber wird aufgefordert, diesen Titel innerhalb der Frist'von
drei Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung an gerechnet, dem Amts-
geriehtspräsidium von Luzern-Stadt vorzuweisen, andernfalls die'Amortisation

ausgesprochen wird. (W33) M

Luzern, den 28. Dezember 1920. ' jDer Amtsgerichtspräsident von Luzern-Stadt: j

Dr.-Alfr. Glanzmann.

Der nachstehend verzeichnete Grnndpfandtitel ist nach fruchtlosem Aufrufe

durch Sehlussnahme des Bezirksgerichtes Schaffhausen vom 30. De-
zember. 1920 als kraftlos' erklärt worden: Realkautionsurkunde Nr. 10; vom
28.' Februar 1906 mit Fr. 6000 Kautionshöhe; Schuldner: Fridolin'Fluek, Wirt;
von Weiterdingen, Baden, in Schaffhausen; Unterpfand: Grundstück Nr. 524
mit Wohnhaus B.-K.-Nr. 529 an der.Rheinstrasse, in Sehaffhausen; eingetragen
im Pfandprotokoll der Stadt Schaffhausen Band II, b, Seite 139. (W.l)

Schaff hausen, den 3. -Januar 1921.
Die Kanzlei.des Bezirksgerichts: R. Tanner.

Zweite I 'ubli l< ati' tl '

Der Versicherungsschein Nr. 202,489 der Allgemeinen. Renten-, Kapital-
und Lebensversieherungsbank Teutonia, in.Leipzig, vom 6. Dezember 1909,
lautend auf den Namen des Robert Friedrieh Wilhelm Seyffer, Geschäftsführer,
in Sehaffhausen,' und auf eine Versicherungssumme von Fr. 10,000 wird
vermisst. ' •'

Der unbekannte Inhaber dieses Versicherungsscheines wird zufolge Sehlussnahme

des Bezirksgerichtes Schaffhausen .vom 11. Oktober 1920 aufgefordert,
denselben innerhalb Frist von drei Monaten, vom Tage der ersten Publikation
im Schweizerischen IJandelsamtsblatte, 29. Oktober 1920, an gerechnet, hierorts
vorzulegen, widrigenfalls die Amortisation des Titels ausgesprochen würde.

Sehaff hausen, den 3. Januar 1921.
"

(W 2) •

Die Kanzlei des Bezirksgerichts: R. Tanner.

Der Arntsgerichtpräsident von Solothuru-Lebern hat unterm 31.
Dezember 1920 nach -Massgabe der Art.. 793 ff. 0. R. folgende Wechsel und
Sehecks als kraftlos erklärt:

' 1. Bienne, le 15 juin 1920. B. P. Fr. 2057.85
Au 20 juin pr.'je payerai contre.ee, billet de change ä l'ordre de Messieürs
A. Michel S. A., Granges', la somme de francs deux mille einquän'te:sept et
85/100, payable au domicile de la Banque Cantonale de Berne, Succursale

• de Bienne. N° 53. '.' ~
sig.' A.'. Salami.

.2..Bienne, le 15 juin 1920. B. P. Fr.4000.
Au 20 septembre pr. je payerai contre ce billet de change ä l'ordre de Messieurs
A. Michel S. A., Granges, la somme de francs quatre milles, payable-au domicile

de la Banque cantonale de Berne, Succursale de Bierine.N°54. sig. A. Salami.
3. Bienne, le 16 juin 1920. > Fr, 4478. 65.

Banque cantonale de Berne, .Siieeursale de Bienne. Payez par ce chöque ä
l'ordre de Messieurs A.Michel S.A.',- Grenehcn, la somme de francs'.quatre
niille quatre cent septänte liuit et 65/100. N° 53252 '

sig. Racine Frdres.
4. Bienne, le 20 juin ,1920. B. R. Fr. 15,000.

Au trente septembre,a. e..nous payerons eontre ce billet de change, ä l'ordre
de Messieurs A.'Michel S.A. Grenehen, iä.somme 'de'francs quinze nrijÜe,
rei/u en marehandises selon n/avis

" sig!'Racine 'Fr^res'.1

Payable au domicile' de la Banque .Cantonale de Berne,, Succursale .'de

Bienne. -N° 4816. (W 4)
Solothurn, den '31. Dezember. 1920.

Der Amtsgerichtsselireiber. von Solothurn-Lebern i. V. '

• Dr.-Fritz Egger.

Deuzi^me insertion
Le tribunal somme le detenteur inconnn deT'obligation au porteur, de

la Banque Populaire Suisse, ä'Genfeve, 4*4%, au capital de fr. 1000,'avec
coupons y attaches, n° 485659, de la produire et de la deposer en son greife,
dans le dölai de trois ans ä partir de.la premiere publication du prösent avis.
Faule de quoi l'aniiulalion eh sera prorioneee. P. VI. ' (W 485')

Le president: W. Cougnard. Le greffier: R. Mlchoud.

Tribunal de premifre instance. de Gehtve

TVeTirifwe insprt'on
(Ordonnaneo du 28 döe'embro 1920.)

Le Tribunal somme le detenteur ineonnu des obligations 3 % genevois,
de 1880, n08 40714,153800, 215371 et 215!372, de les produire et de les döposer
eri son greffe, dans le dölai de trois ans ä dater de la premiörc publication du
prösentavis. Faule de quoi, l'annulation en sera prononeöe. F. IV. (W 642s)

Le President: W. Cougnard. ' Le greffier: R. Mlchoud.^

Handelsregister — Registre de commerce — Registro dl commerclo

I. Hauptregistcr — I. Registre principal — I. Registro principale

•Zürich — Zurich — Zurlgo
1920. 30. Dezember. Unter der .Firma Allgemeine Djposlten-Aktlenge-

sellschaft hat .sieh mit Sitz in Zürieh und auf unbestimmte Dauer am 16.
Dezember 1920 eine Aktiengesellschaft gebildet. Ihr Zweck ist die dauernde-Ver-
waltung von Beteiligungen au Handelsuuternehmungen des.In- und
Auslandes. Das Aktienkapital beträgt Fr. 500,000 (fünfhunderttausend Franken),
und ist eingeteilt in'500 auf den Inhaber lautende, volleinbczahlte Aktien zu
je Fr. 1000. Die Einladungen an die Aktionäre zu den Generalversammlungen
erfolgen durch-. Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt, woselbst
auch die gesetzlieh geforderten Publikationen der Gesellschaft erfolgen.
Solange die Besitzer sämtlicher Aktien-dem Verwaltungsrat bekannt sind,
können die Einladungen zu den Generalversammlungen auch dur'eh
eingeschriebenen Brief erfolgen. Die Organe der Gesellschaft sind:' Die .General¬

versammlung, ein Verwaltungsrat von 1—4 Mitgliedern, eventuell eine Direktion

und. die Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft
nach aussen, er bezeichnet diejenigen seiner Mitglieder wie auch Drittpersonen,
welche für die'Firma rechtsverbindlich" zu zeichnen befugt sein sollen, er
setzt auch die'Art und Form der Zeiehnung fest: Der Verwaltungsrat besteht
aus: Emil Pfister, Direktor, von Wetzikon, in Bern, Präsident, und Dr. Max
Schneider! Rechtsanwalt, von Hinwil,-iri Zürieh 7. ' Die 'Genannten führen
Kollektivunterschrift.' Geschäftslökal: Talstrasse 22, Zürich'1; -



7.1. 1921 N° 7 - 51

30.Dezember. .Gips-Union A. G., in 'Zürieh (S. H. A. B. Nr. 116.vom
7. Mai 1920, Seite 854). DieUnterschrift des Direktors Robert Hartmann ist
infolge Rücktrittes erloschen.

Perlen und Edelsteine. — 30. Dezember. Der Inhaber der Firma
Hans Feer, in Zürich 8 (S. H. A. B. Nr. 158 vom 21. Juni 1920, Seite 1173),
wohnt in Zürich 8.' Die Prokuristin Johanna Dirigl wohnt nunmehr in Zolli-
kon. Natiir des Geschäftes: Vertretung der Firma «B. Neresheimer», in
München, in,Perlen und Edelsteinen.

' Tricotagen, Reit- und Militärunterkleider. —30.Dezembcr.
Inhaber der Firma Georg Müller, jn Opfikon, ist Georg Müller, von Läufelfingen

(Baselland), in Glattbrugg-Opfikon. Handel in Trikotagen, Spezialität:
Reit- und Militär-Unterkleider; in Glattbrugg.

Restaurant. — 30. Dezember. Inhaber der Firma Gottlieb Düben-,

dorfer, in Zürieh 1," ist Gottlieb Dübendorfer, von Zürich, in Zürich 1. Betrieb
des Restaurants « z. Sandalp ». Ankengasse 5.

Spezereihandlung. — 30. Dezember.- Inhaber der Firma Jakob Glrs-
berger, in Bäretswil, ist Jakob Girsberger, von Unterstammheim, in Neuthal-
Bäretswil. Spezereihandlung, z.a. Mühle.

Bank- und Effektengeschäft.' — 30. Dezember. Firma Vogel & Co.,
in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr.' 252 vom 4. Oktober 1920, Seite 1889) (mit
Zweigniederlassung in Schaffhausen). Die Prokura von. Hermann Wintsch ist
erloschen. Dagegen ist eine weitere Einzelprokura erleilt an Gottlieb Alfred
Wegniann, von Sitterdorf (Thurgau), in Zürich 6.

Möbel, Partiewaren, Basar. — 30. Dezember. Die Firma F. Lehr-
mann-iyiasur, in Zürieh 4 (S. H. A. B. Nr. 219 vom 29. August 1913, Seite
1561), und damit die Prokura von Salomon Lehrmann, Möbel, Partiewaren,
Basar, wird infolge Wegzugs der Inhaberin, angeblich nach Palästina, von
Amtes wegen gelöseht.

' Mechanisehc Stickerei. — 30. Dezember. Die Firma Hans Wirth,
in Bäretswil'(S. H. Ä. B. Nr. 53 vom 13.'April 1883, Seite 405), mechanische
Stickerei, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Papeterie und Buchbinderei. — 30. Dezember. Inhaber der Firma
Emil Hohl, in Affoltern a. A„ ist Emil Hohl, von Hamburg (Deutsehland),
in Affoltern a. A: Papeterie und Buchbinderei. Am Hauptplatz.

Häfnerei.'— 30..Dezember. Inhaber der Firma Robert Wenk, in Rüti,
ist Robert Wenk, von Stein (St. Gallen), in Rüti (Zürieh). Häfnerei. Neu-
ferrach.

Hotel. — 30. Dezember. Inhaber der Firma Otto Martin, in Zürich 1, ist
Otto. Martin, von Rückenbaeh (Baden), in Zürich 1. Betrieb des Hotels z.
* Goldenen Sternen ». Theaterstrasse. 22.

Wäsche, Trikot- und Manufakturwaren. — 30. Dezember.
Inhaber .der Firma Salomon Pacher, in Zürich 4, ist Salomon Pacher-Aal,
von Olpiny (Jaslo, Galizien), in Zürich 4. Handel in Wäsche, Trikot- und
Manufaklurwaren. Martastrasse 102.

Manufakturwaren und Damensehneiderei. — 30. Dezember.
Die Firma C. Sutter-Jordl, in Wädenswil (S. H. A. B. Nr. 141 vom 18. Juni
1914, Seite 1053), ist infolge Verlegung des Domizils und Wohnorts nach
Ebnat (St. Gallen) erloschen.

Rohe und gefärbte Seide, Sei'denabfälle, Sehappe. — 30.
Dezember. Die Firma Hch. Hegetschweller, in Zürich 2 (S. H. A. B. Nr. 219

vom 25. Oktober 19i5, Seite 1433). und damit die Prokura Emil Heinrieh
'Hegetsehweiler, Sohn, rohe und gefärbte Seide,.Seidenabfälle und Sehappe,
ist .infolge Abtretung des Gesehäfles erlosehen. Aktiven und Passiven gehen
über an die Firma « Heinrich Hegetsehweiler», in Zürich.

Inhaber der Firma Heinrich Hegetschweller, in Zürieh 2, ist Emil Heinrieh
Hegetsehweiler, von.Zürich, in Zürich 2. Rohe und gefärbte Seide, Seidenabfälle

und Sehappe." Bleicherwe'g 58. Die Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der Firma «Heh. Hegetsehweiler », in Zürich.

Baumwolle. — 30. Dezember. Die Firma Paul Braun, in Zürich 1

(S. H. A. B. Nr. 323 vom 31. Dezember 1908, Seite 2213), und damit die
Prokura von Julius Willi, Agentur in Rohbaumwolle, ist infolge Abtretung des

Geschäftes erlosehen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma « Bräun
& Gysi», in Zürieh.

Paul Braun, von Zürich, in Zürich S, und Carl Gysi, von Zofingen, in
Zürich 6, haben unter der Firma Braun & Gysi, in Zürieh 1, eine Kollektiv-
gesellsehaft eingegangen, welche am 1. Januar 1921 ihren Anfang nehmen wird.
Die Firma übernimmt -Aktiven und Passiven der Firma « Paul Braun », in
Zürich 1. Agentur in Rohbaumwolle. .Fraumünsterstrasse Nr. 11. Die Firma.
erteilt Prokura an Julius Willi, von Altwies (Luzern), in Zürich 1.

Kolonialprodukte usw. — 30. Dezember. Die Firma-Jean Bltzer,
in Zürich.2 (S. H. A. B. Nr. 202 vom'23. August-1919, Seite 1487), Import
Export, Vertretungen und Kommissionshandel in Kolonialproduklen, ist
infolge. Aufgabe des Geschäftes'erlosehen.

Bankgeschäfte. — 30. Dezember. Charles J. Brupbacher, von Wädenswil,

in Zürieh 7;- und « Privatbank Glarus A.-G.», in Glarus, haben unter der
Firma C. J. Brupbacher & Cie., in Zürieh 1, eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welehe am 2. Januar 1921-ihren Anfang nehmen wird. Unbeschränkt
haftender Gesellschafter ist Charles J. Brupbacher, und Kommanditär ist
die Privatbank Glarus A.-G., mit dem Betrage von Fr. 1,000,000 (eine Million
Franken). Bankgeschäfte aller Art. Talstrasse 11. Die Firma erteilt Kollektivprokura

an Dr. jur. Ernst Iluber, von Wädenswil, in Zürich 7, und an Jakob
Schärer, von Horgen, in Wallisellen.

Südfrüchte. — 30. Dezember. Die Firma Sala Ollmplo, in Zürich 1

(S. H. A. B. Nr. 26 vom 1. Februar 1916, Seile 158), erteilt Prokura an:
Peter Töni, von Zillis-Reisehen (Graubünden), in Zürich. Domizil und
Geschäftslokal befindet sich nunmehr in Zürich 4, Brauerstrasse 47.

Schuhwaren und Herrenmodeartikel. — 30. Dezember. Inhaber
der Firma Karl Brand, in Höngg, ist Karl Brand, von Urseubaeh (Bern), in
Höngg, Schuhwaren- und Herreumodeartikel. Zürcherstrasse 297.

Damen- und Kinderwäsche usw. — 30. Dezember. In der
Kollektivgesellschaft unter der Firma Gebrüder Brandeis (Brandeis frferes), in
Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 74 vom 28. März 1916, Seite 493), ist die Prokura von
Ulrich Brandeis, Vater, erlosehen.

Täbakfabrik. — 30. Dezember. Die Firma L. Roschewskl, in Zürich 6

(S. H. A. B. Nr. 192 vom 17. August 1916, Seite 1281), verzeigt als nunmehriges
Geschäftslokal: Scheuchzerstrasse 14.

Internationale Speditionen. — 30. Dezember. Die Firma Seeg-
müller & Co., in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 259 vom 12. Oktober 1920, Seite
1947), erteilt Kollektivprokura an Jean Albert Freeh,-von Basel, in Zürich 4,
und an Charles^Keller, von und in Freienbach (Schwyz).

Schmiede und Schlosserei..— 30. Dezember. Inhaber der Finna
Edwin Steinemann, in Wallisellen, ist Edwin Steinemann, von Hagenbuch
und Wallisellen,'in Wallisellen. Sehmiede und Schlosserei. Rosenbergstrasse 146.

Innenausstattung, Möbel usw. — 30. Dezember. Inhaber der Firma
Adolf Dambach, in Zürich 1, ist Adolf Wilhelm Dambach-Pfeill, von
Pleidelsheim (Württemberg), in Zürich 1. Werkstätten für Innenausstattung,
Möbel, Polstermöbel und Dekorationen.' Oberdorfstrasse 6.

30. Dezember. Inhaber der Firma Engelbert Hetzet, Puppenhaus, in
Zürich 1, ist Engelbert Hetzel-Brandenberger, von'Felldorf (Württemberg),
in Zürieh 1. Puppenhandel und -Reparaturen! Kirchgasse 16. Die Firma
erteilt Prokura"an Frau Frida Hetzel geb. Brandenberger, die Ehefrau des
Inhabers.

Schrauben.—30. Dezember. Inhaber der Firma Fritz Meier, in Zürieh 1,
ist Fritz Meier,- von Rüsehlikon und Neuhausen, in Rüschlikon. • Verkaufsbureau

Zürich der' Firma « Ludwig Schwald », Schraubenfabrik Mammern.
Rennweg 35.

Restaurant. — 30. Dezember. Inhaber der Firma Franz Mayer, in
Zürich 4, ist.Franz Mayer-Hagner, von Bergatreute (Württemberg), in
Zürieh 4. Betrieb des Restaurants z. « Felsenegg». Hohlstrassc 28.

Restaurant. — 30. Dezember. Inhaber der Firma Heinrich Baumann,
in Wallisellen, ist Heinrieh Baumann,' von Uetikon a. S., in .Wallisellen. •

Betrieb des Restaurants zur «Traube» Untere Dorfstia se Nr. 85.
Restaurant.'— 30. Dezember. Inhaber der Firma "Albert Hunold,

in Zürich 4, ist Albert Hunold-Lang, von Zürich, in Zürich'4. Betrieb des
Restaurants z. neuen Güterbahnhof. Hohlstrasse 145.

Schuhhandel und -Reparaturen. — 30. Dezember. Inhaber der
Firma Johann Sigmund, in Zürich 3, ist Johann Sigmund, von Zürich, in
Zürich 3. Schuhhandel und -Reparaturen. Centralstrasse 70.

Maschinen-Konstruktions-Zeichnungen; Vermittlung für Mar
schinen. — 30. Dezember. Die Firma Th. Leemann, Ihg., in Zürich 8 (S. H.
A. B.' Nr. 288 vom 7. Dezember 1918, Seite-1894),-Technisches Bureau für
Maschinen-Konstruktions-Zeichnungen und Vermittlung für .Maschinen ist
infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Metzgerei und Wursterei. — 30. Dezember. Inhaber der Firma
Adolf Frisch, in Wallisellen, ist Adolf Frisch, von Stettfurt (Thurgau), in
Wallisellen. Metzgerei und Wursterei. Bahnhofstrasse.

Metzgerei und Wursterei. —'30. Dezember. Die Firma Adolf
Frisch, in Veltheim (S. H. A. B. Nr. 309 vom 10. Dezember 1913, Seite 2171),
Metzgerei und Wursterei, ist infolge Hinschiedes des Inhabers erloschen.

Schreinerei. — 30. Dezember. Inhaber der Firma Hans Siegrist, in
Veltheim, ist Hans Siegrist, von Elfingen (Aargau), in Veltheim bei Winter-
thur. Meehanisehe Schreinerei. Wülflingerstrasse 28a «zum Tiergarten».

Blatt- und Webgeschirrfabrikalion; Feinweberei. —30.
Dezember. Aus der Kollektivgesellsehaft unter der Firma H. & E. Honegger,
in'.Wald (S. H. A. B. Nr. 309, vom 20. Juli 1906, Seite 1233), ist der
Gesellsehafter Heinrieh Honegger ausgeschieden. An dessen Stelle treten neu als
Gesellschafter ein: Hugo Honegger und Frau Wwe. Olga - Honegger, geb.
Laetseh,- beide von und in Wald. Die Firma wird abgeändert in H. & E.
Honegger & Co. Nur.die Gesellschafter Hugo' und Ernst Honegger führen die
Finnaunterschrift.

" Metzgerei und Wursterei. — 30. Dezember. Inhaber der Finna
Jacob Rüeger, in Zürich 7, ist Jakob Rüeger, von Wil (Zürich), in Zürieh 7.
Metzgerei und Wursterei. Forehstrasse 212. '

Metzgerei. und Wursterei. — 30. Dezember. Inhaber der Firma
Albert Keim, in Zürieh 5, ist Albert Keim, von Zürich, in Zürich 5.- Metzgerei

und Wursterei. Josefstrasse 28.

.Restaurant. — 30. Dezember. Inhaber der Firma Matthäus Schmid,
in Zürieh 4, ist Matthäus Sehmid, von Zürich; in Zürich 4. Betrieb des Restaurants

z. .Gessnerbriieke. Kasernenstrasse S3.

Photographische Bedarfsartikel. — 30. Dezember. Die Firma
Carl Pfann, vorm. Kraus# Pfann,in Zürieh 1 (S. II. A. B. Nr. 156 vom 12. April
1906, Seite 621), verzeigt als Gesehäftslokal: Bahnhofstrasse 91: Atelier:
Waisenhausstrasse 2—4.

Lorrainestickerei.—30. Dezember. Inhaber der Finna Llps-Hörler,
.in Oerlikon, ist Albert Lips-Hörler, von Wallisellen, in Oerlikon. Lorraine-
Stickerei. Gubelstrasse 48.

30. Dezember. Unter der Firma Krankenkasse des Personals im Konsumverein

Zürich hat sich mit'Sitz in Zürieh am 14. Dezember 1920 eine
Genossenschaft gebildet, welche bezweckt, ihre Mitglieder nach dem Grundsatze
der Gegenseitigkeit durch Krankengeldversicherung zu unterstützen.
Mitglied der Genossenschaft kann jede im Konsumverein Zürich definitiv
angestellte Person werden, wenn sie verschiedene in den Statuten näher umschriebene

Erfordernisse erfüllt und sich schriftlieh ' beim Vorstand anmeldet.
Die Mitgliedschaft erlischt zufolge Austrittes aus dem Geschäft, Tod oder
Ausschluss, sowie gemäss Art. 6S4 0. R. Ausgetretene oder ausgeschlossene
Mitglieder verlieren jeden Anspruch an das Genossensehaftsvermögen. Jedes
genussberechtigte Mitglied hat einen monatlichen Beitrag von Fr. 1. 50 an
die Kasse zu leisten. Der Vorstand kann diesen Betrag jederzeit erhöhen.
Die Genossenschaft beabsichtigt keinen Gewinn. Für die Verbindlichkeiten
der Genossenschaft haftet lediglich das Genossenschaftsvermögen; jede
persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder hierfür ist ausgeschlossen. Die '

Orgäne der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der .Vorstand und
die Revisoren. Der Vorstand vertritt die Genossensehaft nach aussen, und
es führen der Präsident oder der Vizepräsident je mit dem Aktuar oder Kassier
zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand
besteht aus: Arthur Hunziker, Inspektor, von Hirschthal (Aargau), in
Zürieh 3, Präsident; Heinrich Eiermann, Fuhrmann, [von Egg, in Zürieh 4,
Vizepräsident; Karl Bänninger, Sekretär, von Zürieh, in Zürich 4, Aktuar;
Emil Biekel, Magazinehef, von Zürich, in Zürieh 4, Kassier; und den
Beisitzern: Emil Egli, Kaufmann,'.von Stäfa, in Richterswil; Robert Mumen-
thaler, Küfer, von Trachselwald (Bern), in Zürich 4, und Hans Roth, Sattler,
.von Hermiswil, in Zürich 3.

Freiburg — Fribourg — Frlborgo
Bureau de Morat (distiict du Lac)

1920. 29 döcembre. La Soci6t6 Suisse d'horlogerle Fabrique de Mon-
tilier, k Montilier (F. o. s. du c. du 12 novembre 1917, n° 265, page 1786),
conföre • procuration collective k Jules Girard, du Loele, domicilii k Morat,
et. Alis Bandelier, de Sornetan (Berne), domiciliö k Montilier, en "ce sens
qu'ils .engagent' valablement la sociötö pröcitöe par leur signature collective.
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29. Dezember. In ihrer Generalversammlung vom 20. November 1920
hat die Käsereigenossenschaft Murten, in Murten (S. H. A. B. Nr. 68, Seite 487,
vom-16. März 1920), ihren Vorstand neu bestellt wie folgt: Präsident: Eduard
Merz, Landwirt,'von Burg, in Murten; Vize-Präsident: Emil Gutknecht, von
Oberried, Landwirt, in Murten; Sekretär-Kassier: Jakob Liechti, Landwirt,
von und in Murten; 1. Beisitzer: Hans Lutz, von Rheineck (St. Gallen), Landwirt.

in Greng; 2. Beisitzer: Emil Bächler, von Lenk, Landwirt, in Muntclier.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilea-Campagna
1920. 30. Dezember. Die Aktiengesellschaft unter der Firma

« Schweizerische Metallurgische Gesellschaft (Soeidtd Suisse de Metallurgie)»,
bisher mit Sitz in Basel, eingetragen im Handelsregister Baselstadt unterm
21. Januar 1910 und publiziert im S. H. A. B. Nr. 19 vom 24. Januar 1910,
Seite. 126, hat ihren Sitz nach M u 11 e n z verlegt. Der Name der Gesellschaft
lautet nunmehr: Schweizerische Metallurgische Gesellschaft (Soeidtd Suisse
de Metallurgie) (Societä Svizzera di Metallurgia) (Swiss Metallurgical Society
Ltd.). Zweck der Gesellschaft ist die Erwerbung und Ausbeutung aller
metallurgischen Erfindungen und. Verfahren aller Art, der. Ankauf," die
Fabrikation und der Verkauf von metallurgischen Erzeugnissen. Die Gesellschaftsstatuten

sind am 23. März 1905, 28. Juni 1909, 22. Juni 1911 und 30. April
1920 festgestellt worden. Die Gesellschaft ist auf unbestimmte Zeit geschlossen.
Das Gesellschaftskapital beträgt Einhunderttausend Frauken (Fr. 100,000),
eingeteilt in 200 volleinbezahlte, auf den Inhaber lautende Aktien von je-
Fr. 500. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Die Vertretung der Gesellschaft nach aussen üben die zur
Zeichnung für die Gesellschaft Delegierten des Verwaltungsrates und. ein
anderer vom Verwaltungsrat gewählter Direktor aus, welche namens der-
Gesellschaft die rechtsverbindliche Einzelunterschrift führen. Delegierter des
Verwaltungsratcs ist Paul Gansser, Ingenieur, von und in Basel; Direktor ist
Jakob Dommcrque, Ingenieur, von und in Basel. Der Vcrwaltungsrat besteht
aus: Ernst Strittmatter, Advokat, von und in Neuchätel, Präsident; Dr. August
Gansser-Burckhardt, Von und in Basel, Vizepräsident; Dr. Paul Gansser,"ob-
genannt, und Henri Wacgeli, Kaufmann, von Truttikon (Zürich), in la Chaux-
de-Fonds.

30. Dezember. Die von der Firma Vereinigte Farben- & Lackfabriken
(offene Handelsgesellschaft), in München (eingetragen im Handelsregister des
Amtsgerichtes München unterm 18. Oktober 1911 und 11. August 1920), mit
Zweigniederlassung in M u 11 e n z (S. H. A. B. Nr. 249 vom 24.
Oktober 1917, Seite 1689 und Nr. 279 vom 4. November 1920, Seite 2084), an
Eugen Frey imd Adolf Frey für die Zweigniederlassung erteilten Prokuren
sind erloschen. '•

.Mechanische Strickerei. — 30. Dezember. Die Kollckliv-
gcsellschaft Handschin & Ronus, mechanische Strickerei, in Liestal (S. H. A.
B. Nr. 153 vom 5. Juli 1915,' Seite 934), hat sich aufgelöst; die Firma ist
naeh bereits beendigter Liquidation erloschen.

Zeitungsverlag. — 30. Dezember. Die Firma Richard Ball,
Herausgabc der « Neuen deutschen Zeitung », in Aricshcim (S. H. A. B. Nr. 150
vom 17. Juni 1911, Seite. 1041), wird wegen Wegzugs von Amtes wegen
gelöscht

Tessin — Tessin — Tieino
Uflicio di Faido

Caffe e trattoria. — 1920. 29 dicembre. La ditta individuale Mar-
tino Borelli, caffe e trattoria, Airolo (F. u.s.dic. dcll'11 giugno 1883), viene
eancellata in seguito alia morte del titolare e per eessazione di eommerciq.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau d'Aigle '•

Boucherie. — 1920. 30 deccmbrc. La raison Lucien Saudan, boucherie
ä Bex (F. o. s. du e. du 1er juin 1920), est radiöe ensuitc de rcnonciation du
titulairc.

Hötel. — 30 deccmbrc. Le chef de la maison Marguerite Tagllaferri, k
Aigle, est Marguerite fille de Stöphano Simonelli, veuve de Jean Tagliaferri.'
d'origine italienne, domiciliöc k Aigle. Exploitation de l'Hötcl du Nord, k
Aigle, Place du Centre.

Cafe-restaurant. — 30 deccmbrc. — Le chef de la maison Henri
Diaqüc, ä Aigle, est Henri fils de Henri Diaque, de Collombey (Valais), domicilid

k Aigle. Exploitation du Cafö du Commerce, ä Aigle, ruc du Centre.
Cafe-restaurant. — 30 ddeembre. Le chef de la maison Jules Magnin,

k Aigle, est Jules Magnin, de St-Jcan d'Aulph (llaule-Savoie,
France), domiciliöc k Aigle. Exploitation du Cafd-restaurant de l'Aiglc Noir,
k Aigle, ruc de la Gare.

Hötel. — 30 ddeembre. La raison .Hermann Spahn, ä Aigle, exploitation
de l'Hötcl du midi (F. o. s. du e. du 30 juillet,1918), est radidc ensuite de ddees

du titulaire. '

Cafd-restaurant. — 30 ddeembre. Le ehef de la maison Franz Herren,
ä Aigle, est Franz fils de Fritz Herren, de Lurtigen (Fribourg), domiciliö k
Aigle. Exploitation du Cafe-restaurant de la Croix-Blanche, ä Aigle.

Auto-garage, eyeles. — 30 ddeembre. Le clief de la maison Aimd
Ischy, ä Aigle, est Aimd fils d'Arnold Ischy, de Rumisberg (Berne), domicilid
ü Aigle. Auto-garage, eyeles, k Aigle, rue du Centre.

Cafd-restaurant. — 30 ddeembre. Lc.chef de la maison Balthasar
Bois, ä Aigle, est Joseph-Balthasar fils de Joseph Bois, d'Aigle, y domicilid.
Exploitation du Cafd du Marclid, k Aigle, Place du Marcliö.. i

Cafd-restaurant. — 30 ddeembre. Le chef de la maison Auguste
Pichard, ä Aigle, est Auguste fils de Felix Pichard, d'Ormont-dessous, domicilid

ä Aigle. Exploitation du Cafd des Artilleurs, ä Aigle, ä la Fontaine.

Cafe-choeolat. — 30 ddeembre. Le chef de la maison Sophie Bessät,
ä Aigle, est Sophie fille de Louis Bessat, de Lutry, domicilide k Aigle.
Exploitation d'un cafö-chocolat, ä Aigle, ruc du College.

Pension. — 30 ddeembre. — La maison E. R. Soullier, k Fcydey sur
Leysin, exploitation de la Pension «Victoria-lcs-Mölözes » (F. o.s. du c. des

26 avril 1909, 2 ddeembre 1909 et 27 juin 1914), est rädide ensuite de döüart du
titulairc.

Bureau de Cully
29 ddeembre. Sous la raison soeiale Calsse de Crddlt Mutuel de Rivaz

s'est constitude une soeidtd coopdrative k la garantic mutuelle illimitde,
avec sidge social k Rivaz, ayant pour but de procurer ä ses membres les

pröts ndeessaires k leurs exploitations agricolcs et industrielles, de leur fournir
un moyen de placer k intöröt leur argent et de eonstitucr un avoir soeial non
partageable. La soeidtd peut aussi erder une caisse d'öpargne et s'occuper
du commerce des matiöres premiörcs, des produits agricolcs et des articles de

corisommation .röclamös par l'iridustrie ou lc travail des champs. Peuvent
seiilcs faire partie de la soeidtd des personnes solvablcs jouLssant de'lcurs droits

civils, n'apparlenant ä aueune autre soeidtd de credit ä garantie illimitde et
domiciliöes sur lc territoire de Rivaz; des personnes juridiques (corporations,
societds, elc.).domiciliees sur lc .territoire sus-iudiquö peuvent aussi etre ad-
mises dans la soeidtd. Les membres sont reqiis par le' eomitd de direction sur
demandc eerite el.signee emportant adhesion sans rdscrve aux Statuts en
vigueur. II y a reeours au conseil de surveillance, dans le. ddlai d'un mois,
contre toute exclusion ainsi que contre tout refus d'admission.' Le conseil
de surveillance statue definitivement. Les söcidtaircs contractent les
obligations suivantes: ils repondent solidairement et sur l'enticr de leur avoir
de tous les engagements legitimes de la soeidtd; ils versent une finance d'cntrdc
de fr. 5 et uue part d'affaires de fr. 100; ils veillent ä l'observation des Statuts
et, d'unc maniere genöralc, ä tous les intdrets de la soeidtd. - Un membre nc
peut possdder qu'une part d'affaires, qui uc doit ne lui etre remboursde, ni
iui ötre comptec commc gage tant qu'il fait partie de la soeidtd.. Le. moritant
de la part d'affaires est remboursd au ddmissionnairc ou membre exclu six
mois au plus tard apres la date de la sortie. La qualitd de soeidtaire se perd,
au terme d'une ajiuec administrative, par la cessation de la condition de
residence sur le territoire de la societö, par deeds, par ddmission derite, notifidc
au moius trois mois k l'avance, et par exclusion. L'exclusion d'un membre
peut dtre prononede: a) s'il ne remplit plus les qualitds prcscrites l'art. 3:
b) s'il nc remplit pas ses obligations vis-ä-vis de la soeidtd; e)"s'il donne lieu
ä des poursuites judiciaircs pour remboursement des prets qui lui ont etd
eonsentis. Le bilan ä soumettre au eomite de direction, au plus tard lc 1er mars,
doit contcnir en resume: I. L'actif, eomprenant: 1°l'encaisse an 31 dccembre;
2° l'inventaire des valeurs au cours du jour; 3°,la liste des crdanccs classees

par ordre d'espcces, deduction faitc des credits non recouvrables; 4° les
biens meubles; 5° les immeubles; 6° le montant des intdrdts partiels k la fin
de l'annee. II. Le passif, savoir: 1° lc solde ddbitcur eventuel ä la fin de.

l'anndc; 2° les dettes elassdes par ordre d'especes; 3° les parts d'affaires des

socidtaires; 4° les iuterets partiels ä la fin de l'annee; 5° le fouiis de rdscrve.
L'exeddent de l'actif sur le passif constitue lc bcndfice net; l'excdderit du passif
sur l'actif, la pertc subic par la so'eietd. — Cinquante pour cent du bdndfice
annuel sont preleves au profit du fonds dc reserve avant toute autre rdparti-
tion. Sur les 50 % restants, l'assemblde gendrale prdleve la somme ndeessaire.

pour servir aux parts d'affaires liberees un interet qui ne doit pas depasser le

taux payd pour les emprnnts de la caisse. Les verscments effectuds sur une part
d'affaires dans le courant de l'annee ne participent pas aux intdrets. Le reste
est ajoutd au fonds de reserve. Quand le fonds de rdserve aura atteint le montant

du capital d'affaires, le benefice annuel, apres deduction de l'intdrdt
des parts d'affaires, sera attribud, par decision de l'assemblde gdndrale, k des

entreprises agricoles el industrielles profitables ä l'ensemble des soeidtaires.
Le fonds de reserve reste en toute.circonstance la proprield dc la societö. Les
membres n'y ont pcrsonnellemcnt aucun droit et ne peuvent en demander
le partagc.- II scrt en premiere ligne ä couvrir les pertes dvcntuelles constatdes

par le bUau. Si lc fonds de rdscrve ne suffit pas, le ddfieit est mis, par parts
egales, a la charge dc tous les socidtaires ct convert par le montant de leurs

parts sociales et, s'il le faut, par de noiiveaux verscments rdclamds de chaeun
des membres. La soeidtd est administrde par: • a) le eomitd de direction, com-
posd de trois membres; b) le eaissier; ,e) le conseil de surveillance, compose
de trois membres, tous elus par l'assemblde gdndrale; d) l'assemblde gönerale.
La societe est engagee legalcmcnt par les signatures du prdsident et d'un autre
membre du eomitd de-direction. Comme membres du eomitd de direction
ont did dlus: Prdsident: Adricn Gillieron, de Rivaz et.Servion, comptable;
seerdtaire: Oscar Bron, de St-Saphorin, vitieulteur; viee-prösident: Emile

•Simon, de Rivaz, vitieulteur, tous domicilies ä Rivaz.

Auberge. — 30 ddeembre. La maison Fdlix Grandchamp, aubergiste
k Puidoux (F. o. s. du e. du 9 aoüt 1913, n° 201, page 1464), est radide pour
cause de cessation dc commerce.

Epicerie, merecrie, drogucrie, etc., ete. — 30 ddeembre. Emma
fille de Christian Stuby. de Rueggisberg (Berne), domieilide ä Cully, est la
titulairc de la "maison Emma Stuby, ä Cully. Epiecrie, mcrcerie, drogucrie,
faiences, tabacs.

Cafd. — 30 ddeembre. Lc ehef de la maison Paul Chavan, ä Cully, est
Paul fils de Frdddric Chavan, de Pully, domicilid ä Cully. Cafd dc la Poste.

Bureau de Lausanne
30 ddeembre. La Soeidtd Suisse des Mines d'Anthracites, Ruchonnet

et Cie, societd cn commandite ayant son siögc ä Lausanne (F. o. s: du e. du
• 8 ddeembre 1915), est dissoute; la liquidation dtant eompletemcnt terminde
cette raison sociale est en consdqueuce radiee. •

30 ddeembre. Banque Populaire Suisse (Schweizerische Volksbank),
Banquc d'arrondissement de Lausanne, soefetö coopdrative, avee sidge principal

ä Berne et comptoir ä Lausanne (F. o. s. du c. des 13 juillet. 1906 et
3 aoüt 1920). La signature collective par procuration, pour l'dtablissement
dans son ensemble, est confdree ü Fritz Bulzer, de Teufen thai; Georges Capi-
taine, dc Roches (Jura bernois); Ferdinand Kaiser, dc Grellingcn; Arnold
Richard, dc La Sagne; Albert Wymann, de Sumiswald; Jean Baeehler, de

Lenk; Adolphe Guggisbcrg, de Belp; Jean Pfeuti, dc Guggisbcrg, et'Fritz
Tsclianz," de Ausscrbirrmoos, tous domicilids ä Berne. Ccs fondds dc procuration

signeront pour l'dtablissement dans son ensemble, ainsi-que pour la

Banque d'arrondissement de Lausanne,' colleetivement-. entre eux ou avee

une autre des personnes ayant le droit de signer. Georges Gerber,-de Mont
Tramelan, ä Lausanne, jusqu'ici fondd de pouvoirs de la Banque d'arrondissement

de Lausanne, a dtd nommd viccrdireetcur de ce sidge pour lequel il
a la signature' sociale colleetivement avec une autre personne aiitorisde .k

signer.
Matidrcs textiles. — 30 ddeembre. La maison A. Barbey, importation

de matiöres textiles, ä Lausanne (F. o. s. du e. du-12 oclobre 1917), est radide

pour eause de ddpart.

Neuenbürg — Neuchätel —- Neuchätel

Bureau dc Moliers (dislrici du Val-de-Traucrs)

Machines ä trieoter, appareils, etc. — 1920. 28 ddeombre.
Edouard Dubied et Cie. (soeidtd anonyme), k Couvet (F. o. s. du c. du 18
ddeembre 1919, page 2234), donne procuration collective avee les'fondds de

pouvoirs döjä inserits k Jean Vaucher, de Fleurier, k St-Blaise.

Genf — Gendve —Glnevra
Banque et ehange. — 1920. 28 ddeembre. M. Chambaud et Cie^

banque et ehange, k Geiifeve (F. o. s. du c. du 18 juillet 1919, page 1273). La
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procuration collective confereo a Jean-Louis Baezner-Couguard, est dteinte.
Fabriquc deregistres et.papdterie. — 28 ddeembre. Jac-

card et Cie., fabrique de registres et papdterie, a Geneve (F. o. s. du e. du
7 fdvrier 1919, page 193). La commandite de frs. 1500, inscrite au nom de
Francois Bergerat est radide. Par contre, Madame Rosalie-Jeanne Berthoud,
nde Ddldcliat, de Plainpalais et de Couvet (Neuchätel), dorn i eil ide au Petit-

• Saeonnex, est entrde, des le-27 ddeembre 1920, eomme associde eomman-
ditaire, pour la mdme somme de mille cinq cents francs (fr. 1500).

28 ddeembre. Soeidtd Immobilere du «Chemin des Esserts», society
anonyme, ayarit son siege ä Laney (F. o. s. du c. du 17 avril 1920, page 723).
Constant-Auguste Bory,, regisseur, de Mies et Coppet (Vaud),, demeurant "ä.

Geneve, a dtd nommd seul administrateur, en remplacement de Madame
Gertrude Barras, laquelle est radiee.

.29 ddeembre.. Society anonyme Denteliidre, ayant son siege aux,
Eaux-Vives (F. o. s. du e. du 28 juin 1920, page 1231). Lcs locaux de la
societe sont: 1, Carrefour de Villereuse.

29 ddeembre. La Soeidtd Anonyme pour la construction du poele X, ayant
•son siege d Chcne-Bougeries, dont l'entrec en liquidation a dtd publiee
dans la F. o. s. du'e. du 2 octobre 1919, page 1732, est radiee ensuite de.la
cloture de sa liquidation.

Architecture, etc. —29 decembre. La soeidtd en nom eolleetif Mon-
iandon et de Roulet, en llqu0n, architecture et regie d'immeubles, ä Geneve
(F. o. s. du e. du 5 juillct 1910, page 1231), est radide ensuite de la cloture de

^sa liquidation.
Commerce de poissons, gibicrs, etc. —29 decembre. La societd

en nom eolleetif Lugrin frdres, en liquidation, commeree de poissons, gibicrs
-et volailles, avec sous-titre: «Depot general du Poisson du Lae Lernan »,

A Geneve (F. o. s. du c. du 30 juiu 1909, page 1178), est radiee ensuite de
la elöture dc sa liquidation.

Fabriquc dc confiserie en gros. — 29 ddeembre. Le chef dc la
maison Louis Pasche, aux Eaux-Vives, est Louis-Julien Pasche, de Servion
•<Vaud), domicilie aux Eaux-Vives. La maison a repris l'actif et le passif de
•«Brugger et Pasche», aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 14 janvier 1892,
page 35). Fabrique de eonfiserie en gros, 69, rue des Vollandes.

Representations en laines, cuirs, caeaos, etc. — 29 decembre.
Le ehef de la maison Azarola-Gll, aux Eaux-Vives, est Luis-Enrique Azarola-
Gil, de -l'Uruguay, domieilid aux Eaux-Vives. Representations en laincs,
•cuirs, cacaos, cafes, viandes congelces et conscrvecs, etc. 3, rue Michel-Chauvet.

Importation, commission, etc. — 29 decembre. La maison M.
Poggl, importation, commission et consignation, aux Eaux-Vives (F. o. s.
•du c. du 22 novembre 1912, page 20-10), confere procuration ä Mademoiselle
Alice Maitre, de Geneve, y domiciliee.

29 ddeembre. Ensuite de renseignements transmis par l'administration
cantonale, les raisous ci-apres, dont les titulaires sont decedes, partis du
canton, ou actucllement sans domicile commercial counu, sont radiees d'office
savoir:

Jules Ackermann, pharmacien, Pharmacie Anglo-Amdricaine de Gendve,
pharmaeie, ä Geneve (F. o. s. du e. dii 15 juillct 1916, page 1125).

Vins, etc. — E. Alpuente, commeree, consignation et representation
•de vins en gros, et produits du Midi, ä Geneve (F. o. s. du c. du 4 septembre
1916, page 1362).

Representation, ete. —Isaac-D. Bdhar, representation de eommeree,.
Importation etexportatiön, ä Geneve (F. o. s. du c. du 11 janvier 1916, page 43.)

Soieries, tissus, etc.—N. Ben Tolila, courtier et commerce de soldes
-soieries et tissus, ä Gendvc'(F. o. s. du c. du 11 janvier 1918, page 55).

Comptcurs.ä gaz. — F. Butter, Passage du Chemin Vert, N° 8 Eaux-
Vives, fabrique dc comptcurs ä gaz, aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 9 de-,
«embre 1901, page 1638).

Fromagcs fins. Vve E. Chazal, fromages fins au detail, ä Geneve
<F. o.s. du e. du 10 novembre 1897, page 1152).

Chaussures, etc.'— L. Colonna, representation dc chaussurcs et
accessoires de cordbnnerie, aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 10 septembre
11913, page 1640)

Charcuterie et eomestibles. — Costa Vittor, charcuterie et comes-,
tibles, ä-Geneve (F. o. s. du e. du 28 novembre 1905, j)age 1853).

Vins. — E. Cottard, commerce de vins demi-gros, ä Carouge (F. o. s.
-du c. du 4 ddeembre 1918, page 1876).

Horlogeric, bijouterie. — A. Cuerda, commerce d'horlogerie, bijouterie,

photographies et nouveautes, avec sous-titre «Zentral-Haus », ä Gendve
(F. o.'s. du c. du 17 mars 1914, page 451).
'• Fromage ä la creme. — M. Dadier-Rühl, fabrication d'un fromage

A la erdme, portant la fnarque «Petit Suisse», ä Plainpalais (F. o. s. du c.
•du 12 novembre 1914, page 1734), •

Representations. — Dalle A., reprdseutations, ä Plainpalais (F. o.s.
du c. du 11 fdvrier 1913, page 232).

Bureau de placement. — A. Ddcosterd, exploitation d'ün bureau
•de placement, avec enseigne et sous-titre «L'Aurore », ä Plainpalais (F. o. s.

du c. du 2 juin 1914, page 939).
Vins. — J. M. de Lalla, eommeree et representation dc vins en gros,

aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 1er fdvrier 1917, page 181).
Verreries, etc. — Arm. Desart, commerce de verreries et caisscs

•d'emballages en gros, aux Eaux-Vives (F. o. s. du e. du 1er mars 1917, page 345).
Constructions mdcaniques de prdcisiou. — Henri Destay,

constructions mdeaniques dc precision, aux Aeaeias (Carouge) (F. o. s. du c. du
31 mai 1917, page 867).

Reprdsentations eommereiales. — Siegfried Deutsch, representations

eommerciales, ä Gendve (F. o.s. du e. du 3 juin 1909, page 979).
Grains et farines. — J. Dompnier, reprdsentation et commerce dc

.grains et farines, ft Geneve'(F. o. s. du e. du 11 octobre 1907, page 1764).
Commission et reprdsentation. — Gaston Dreyfus, commission

•et reprdsentation, ä Gendve (F. o. s.' du c. du 6 janvier 1916, page 24).
Epicerie et mercerie. — Vve Duchemin, dpicerie et mercerie, ä

Cartigny (F. o. s. du c. du 26 aoüt 1890, page 630).
Cafe-brasserie. — Duchosal, exploitation d'un eafe-brasserie, ä Gendve

•(F. o. s. du c. du 2 avril 1917, page 538).
Combustibles. — Charles Ducrey, commerce de combustibles en tous'

genres, aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 6 septembre 1910, page 1570).
Chareuteric. — Henri Durafour, charcuterie, aux Eaux-Vives (F. o. s.

<lu c. du 20 juin 1912, page 1124).
Salaisons, etc. — P. Feuardent, fabrique et eommeree de salaisons

et conserves; et produits alimentaires d'Italic, & Chdne-Bourg (F. o. s. du e.

du 27 mars 1917, page 503).

Reprdsentation commerciale. — L. Gasnault, reprdsentation
commerciale, ä Carouge (F. o. s. du c. du 16 septembre 1909, page 1583).

Boucherie. — Gibaud Ls., boucherie, ä Bernex (F. o. s. du c. du 31 dd-
cembrc 1883,-page 996).

Cravates, etc. — M. Gschwind, eravates, gants et bonneterie, ä Gendve
(F. o. s. du c. du 3 juin 1998, page 684).

Produits pharmaceutiques. — Ad. Knapp, eommeree de produits
pharmaceutiques en gros, ä Chatelaine (Commune de Vernier) (F. o. s. du c.
du 12 janvier 1910, page 52).

Chapellerie et modes. — A. Kreitler, commerce de ehapellerie
et modes,' ä Geneve, (F. o. s. du c. du 2 octobre 1906, page 1597).

E p i e e r i e, vinsete. — M. D. Ldvy, agenee commereiale et eommeree
d'dpicerie, vins et spiritueux, gros et ddtail, avee enseigne «Epicerie de
la Mdtropole», ä Gendve (F. o. s. du e. du 29 novembre 1917, page 1874).

Cafd-restaurant. — Luisier Angelin, exploitation d'un caf4-
restaurant et d'un hotel, avec enseigne et sous:titre «Hotel du Lion d'Or», ä,

Geneve (F. o. s. du c. du 21 novembre 1910, page 1983).
Chapellerie. — Berthe Mafsse, commerce de chapellerie, ä Gendve

(F. o. s. du e. du 21 fdvrier 1919, page 277).
L. Mayr-Reymond, arbitre de eommeree et syndie de faillites, e Gendve

(F. o. s. du e. du 15 juin 1883, page 708).
Vins et spiritueux. — Louis Meylan, commeree de vins et

spiritueux, au Petit-Saconriex (F. o. s. du c. du 29 novembre 1916, page 1804).
Fourrures. — Armand Midge, eommeree de fonrrures, ä Geneve (F.

o. s. du e. du 6 juin 1919, page 976).
Entreprise de bätiments. — Minoletti Giuseppe, entreprise de

bätiments, ä Veyrier, (F. o. s. du c. du 1er septembre 1892, page 764).
Gve Mossd, bureau pour la reprdsentation pour la Suisse des prineipales

marques de fabrique fran^aises, avee sous-titre «Comptoir fran^ais», nou-
veautds, confections et lingerie, a l'enseigne «Au Louvre», a Geneve (F. o. s.
du c. du 9 juillet 1897, page 743).

Comesibles et dpicerie. — J. Mottet, commerce de eomestibles
et dpieerie, ä Geneve (F. o. s. du e. du 24 janvier 1913, page 134).

Produits chimiques. — S. Oifer, fabrique de produits chimiques
pour les parquets, ä Geneve (F. o. s. du c. du 28 mars 1917. page 513).

Briquets. — F. Pages, fabrique de briquets, avec sous-titre «Fabrique
Franeo-Suisse de Briquet«», ä Plainpalais (F. o. s. du e. du 9 aoüt 1915,
page 1098)..

Lithographie. — Th. Penard, lithographie, ä Geneve (F. o. s. du c.
' du 24 mars 1891, page 275).

Marcliandises de diverse nature. — Armand Pidoux,
commission et reprdsentation de marchandises de diverse nature, ii Geneve (F. o. s.
du e. du 25 juillet 1919, page 1320).

Modes. — Mme Th. Planzer, modes, Geneve (F. o. s. du c. du 4 de-
eembre 1884, page 815).

D. Radovanovitch, achat et vente de marchandises diverses destindes
prineipalement aux prisonniers et internds de guerre ressortissant des pays
allies, avee enseigne et sous-titre: «Bureau Gdndrale de paquets ä Geneve»,
a Plainpalais (F. o. s. du c. du 30 oetobre 1916, page 1653).

Pierres industrielles. — F. Rougt, fabrique et commeree de
> pierres industrielles, Plainpalais (F. o. s. du e. du 6 juin 1916, page 886).

Horlogerie, bijouterie ete. — Berthe Stein, eommeree
d'horlogerie, bijouterie et marequinerie, avec enseigne et sous-titre: «Au Porte-
Bonheur», aux Eaux-Vives (F. o. s. du e. du 24 novembre 1916, page 1783).

Institut m e d i c al. —D. Vergotis, ins ti tut mddical, avee enseigne et
sous-titre «Institut Sanitas», ä Geneve (F. o. s. du c. du 28 septembre 1916,

• page 1479).
Bijouterie, horlogeric ete. — I. Weil, eommeree de bijouterie

et horlogerie et eommeree de vdtements pour hommes et jeunes gens, ä
Geneve (F. o. s. du e. du 23 aoüt 1910, page 1500).

Cafd-restaurant. —' J. Wiederkehr, cafd-restaurant, logis ä pied,
a Geneve (F. o. s. du e. du 16 fdvrier 1898, page 193).

Commerce textile etc. — S.:Wohlgemuth, commerce textile et
reprdsentations eommerciales, ä Geneve (F. o. s. du e. du 3 oetobre 1918,
page 1566).

Affaires immobilieres. — Ls. Yung, affaires immobilieres et •

eommerciales, ä Plainpalais (F. o. s. du e. du 29 mars 1911, page 520).
Cafd-bras'serie. — M. Zeh, eafd-brasserie, ä l'enseigne «Cafd du

Commerce», Geneve (F. o. s. du e. du 25 avril 1916, page 660).
29 ddeembre. Aux termes d'acte re^u par Me Alexandre de Saugny,

notaire ä Geneve, le 23 ddeembre 1920, l'assemblde gdrierale extraordinaire de
la soeidtd anonyme dite: Les Cddres, dont le sidge est ä Plainpalais (F. o. s.
du e. du 1er juillet 1920, page 1263), a aeeeptd la ddmission de Jaeques-
Elisde Goss, de sos fonetions d'administrateur et a nommd. en remplacement,
Charles Binet, sans profession, de Geneve, domieilid ä Plainpalais, eomme
seul administrateur.

Boisouvrds, bruts et terminds. — 30 ddeembre. La raison
Paul Dreyfus dit Derieux, industrie de bois ouvre, bruts et terminds, ä.

Geneve (F. o. s. du c. du 21 fdvrier 1919, page 277), est radide ensuite de
renonciation du titulaire.

Menuiserie, ebdnisterie et eharpente. — 30 ddeembre.
Le chef de la maison Caramaro, ä Plainpalais, est Baptiste-Jean Caramaro, de
nationahtd italienne, domieilid ä Gendve. Entreprise de menuiserie, ebdnisterie
et eharpente. 9, rue des Rois.

30 ddeembre. La Soeidtd de la Chapelle Russe de Gendve, association
ayant son siege ä Gendve (F. o. s. du c. du .20 juin 1903, page 9S3), est, sur
sa demande, radide du registre du commerce.

30 ddeembre. La soeidte anonyme: Machines ä derire Underwood, societd
anonyme, ayant son sidge a Gendve (F. o: s. du e. du 3 novembre 1920,
nage'2079), a, dans .son assembldc gendrale extraordinaire du 11 decembre
1920, rdvisd ses Statuts en :ce sens que sa raison soeiale scra ddsormais:
Machines d derire Underwood, soeidtd anonyme M. U. S. A., et a supprimd dans
le but poursuivi par eile, la.vente dans 1 a Suisse fran^aise des maehines h,

calculer de tous systdmes. •

30 ddeembre. La raison H. Schnerb, vente au eomptant et ü erddit
de toutes sort.es de marehandises, reprdsentation, commission et exportation
de tous articles, h Geneve (F. o. s. du c. du 27 oetobre 1920, page 2045),
est radide ensuite dc renoneiation du titulaire.

Gfiterrechtsregister — Registre des regimes matrimonianx
Reglstro dei benl matrimonial!

Gent — Gendve. — Ginevra
1920. 29 ddeembre. Les dpoux Henri-Louis Bugnes, solt Bugnet, reprd-

sentant de comriierce,1 au Petit-Saconnex (associd en nom eolleetif de «L. Vial
'et H. Bugnet», k Gendve), et Cdcile-Judith nde Mouille, ont adoptd,
suivant eontrat de mariage du 21 ddeembre 1920, le regime delasdparation
de b ic ns (C. c. art. 241 et ss.).
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Marken — Marques — Marcho
Eintragungen — Enregistrements — Iscrizicmi

Bf° 48158. - 21 oclobre 1920, 10 h.

Champion Ignition Co.. fabrication,
Flint (Michigan, Etats-Unis d'Am.).

Bougies d'allumage.

TITAN
«« 48459. — 10 ddcembre 1920, 8 h.

Charles Grob, fabrication,
Eaux-Vives (GenOve, Suisse). t

u
Bätons au fromage ddnomntes «flütes au fromage».

Ir. 48460. — 15. Dezember. 1920, 4 Ubr.

F. Schürch & Co.. Fabrikation,
Solothurn (Schweiz).

Rauchtabak.

ORO
Bf0 48461. — 16 ddcembre 1920, 10 h.

W. K. & 0. Peaca Limited, fabrication,
Sheffield (Grande-Bretagne).

Toutes esptecs de fer et d'acier bruts et partiellement travailing employes
dans l'industrie; machines-outils de machines de mines; toutes sortes de
coutellerie,'outils tranchants, outils de toutes sortes ayant un bord tranchant,
fourches, patins, limes et'scies et tous articles en fer et en acier, seuN-ou .cn
combinaison l'un avec l'autre. oii en combinaison avec toute autre mattere,
outils n'ayant pas de bord tranchant, beches,; pelles, enclumes, £taux, ressorts
de vtehicules et fourches aütres qiie les fourchettes de table en acier et n'etant

pas faites en ntetaux pröcieux - ou en leurs imitations.

17*10

(Renouvellement avec modification de la designation des produits du n° 12818).

Ufr. 48462. — 17. Dezember J920 8 Uhr.

W. & H. Melsbach. Fabrikation,
Krefeld (Deutschland).

Wasch- und Toiletteseifen, Putzseifen, medizinische Seifen, Zahnseifen, Seifen
für Färberei und Textilindustrie, Seifen als Schmiermittel, Seifenpulver, Wasch¬

pulver, Seifenextrakte.

Bf* 48463* —.18 döcembre 1920, 8 h.

Soci6t6 horlogöre Reconvilier, Reconvilier Watch Co.,
fabrication et. cmmeice,

Reconvilier (Suisse).

Montres, parties de montres, dtuis et emballage pour ces produits.

M

Bf» 48164. — 18 d^cembre 1920, 8 h.

Soci6t6 horlogöre Reconvilier, Reconvilier Watch Co.,
fabrication et commerce,

Reconvilier (Suisse).

Montres, parties de montres, 6tuis et emballage. pour ces produits.

Nr. 48465. — 18. De (ember 1920, 8 Uhr.

Gesellschaft für chemische Industrie in Basel, Fabrikation und Handel^
^ Basel (Schweiz).

Pharmazeutische Produkte und Nährmittel, Iiibesondere Malzextrakt.

Biotose
(Erneuerung mit Gebrauchsausdehnung der Nr. 26173).

BT0 48466* — 18 ddeembre 1920, 10 h.

Maison de Pßche Society anonyme (Fishing House Limited),
fabrication et commerce,

Genfeve (Suisse).

* Encres, articles de bureau et de papeterfe.

L'MFmeMJNE

Tür. 48467. — lb. Dezember 1920, 10 Uhr.

Horrockses, Crewdson & Co.. Limited. Fabrikation und Handel.
h

Preston und Manchester (Grossbritannien).

Baumwollstoff am Stück..

CREWDSON & COMP!
"" "* MANUFACTURERS' "
(Uebertragung der Nr. 41468 der alten Firma Horrockses, Crewdson & Ca,

Limited, Manchester und,London).

; i

Nr. 48468. — 18. Dezember 1920, ,10 Uhr.

Horrockses, Crewdson Co., Limited. Fabrikation und Handel,
Preston und Manchester (Grossbritannien).

Baumwollstoffe am Stück.

HORROCKSES MILLER & G°
'

(Uebertragung der Nr. 41469 der alten Firma Horrocksesj Crewdson & Co.,
Limited, Manchester und London).

BTr. 4846.9. — 18. Dezember 192p, 10 Uhr.

Horrockses, Crewdson & Co., Limited, Fabrikation und Hände),
Preston und Manchester (Grossbritannien).

Baumwollstoffe am Stück.

(Uebertragung der Nr. 44713 der altra Firma Horrockses, Crewdson & Co*
Limited, Manchester ; und London).

BTr. 48470. — 18. Dezember 1920, 10 Uhr.

Horrockses, Crewdson & Co, Limited, Fabrikation und Handel»
Preston und Manchester (Grossbritannien).

Baumwollstoffe am Stück.

(Uebertragung der Nr. 44714 der alten Firma Horrockses,' Crewdson k Co*
Limited, Manchester und London).
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< Nr. 48171. — 18. Dezember 1920, 10 Uhr.

Hoirrockse!, Creiwd*dn & Co., Limited, Fabrikation und Handel,
Preston und Manchester (Großbritannien).

Baumwollstoffe am Stuck.

HORROCKSES MILLER & CO.

(Ucbortragung der Nr. 44715 der alten Firma Horroekses, Crewdson & Co.,
Limited, Manchester und London).-

Nr. 48472. — i-. Dezember 1920, 10 Uhr.

Horroekses, Crewdson & CoLimited. Fabrikation und Handel,
Preston und Manchester (GroBsbritannien).

i '• Baumwollstoffe am Stuek.

(Uebertragung der Nr. 44969 der alten Firma Horroekses, Crewdson & Ca,
Limited, Mariehester und London).

Nr. 48473. — lö. Dezember 1920, 10 Uhi.

Horroekses, Crewdson & Co., Limited. Fabrikation und Handel,
Prestob und Manchester (Grossbritannien).

(Uebertragung dor Nr. 4GG92 der alten Firma Horroekses, Crewdson & Co.,
Limited, Manchester und London).

fliilliilia liil - Partie god olMie - Parte odd ufiitii
Niederlande

(Wirtschaftliche Notizen der schwelzerier-hen Gesandtschaft Im Haag)
Zuckerernte. Die Zuekerernte in den Niederlanden 1919/20 ergab einen

Gesamtertrag von 238,6921, wovon 150,467. t gewöhnlicher und 79,4021
weisser Rohzucker. Die Ernte ,1920/21 wird auf über 300,000 t gesehätzt.
Die vereinigten Produzenten sind mit der Regierung übereingekommen,
200,000t,für den inländischen Verbrauch zu reservieren. Hiervon dürfen
nicht mehr als 20,000 t für die Herstellung von Zuekerwaren verwendet
werden. Da 300,000 t roher Zucker 270,000 t weissem Zueker entsprechen,
bleiben nach Abzug der Reserve für den inländischen Verbrauch 70,000 t
für deu Export übrig. '

Preise und Handelsbilanz. Unter diesem Titel veröffentlicht Professor
Treub in der Dezembcrnummer der «Vragen des Tijds» Betrachtungen
über die Teuerung und deren-Bekämpfung. Der Verfasser bestreitet die
Meinung voii verschiedenen Theoretikern,, nach der die Teuerung ausschliesslich

eine Folge der Inflation wäre und'sehreibt sie eher den Störungen im
internationalen Verkehr und der Vernichtung von Kapital und Menschenleben

während des Krieges zu. An Hand von Statistiken, die durch das
Sekretariat des Völkerbundes für.die Brüsseler Konferenz aufgestellt wurden,
weist Hr. Treub darauf hin, dass allerdings der Wert der Einfuhr zwischen
1913 und 1920 sieh in Frankreich vervierfacht und in Grossbritannien
verdreifacht hat, dass jedoeh das Gewieht der Einfuhr auf GO % zurückgegangen
ist. Auch fürdie Niederlande ist eine beträchtliche Verminderung der Handelsbilanz

zu verzeichnen, wenn die Aenderung der Handelsstatislik im Jahr
1917 berücksichtigt wird1) und .die dadurch notwendig gewordenen Korrek-

• .Bis Jahr 1917 wurden die Handclsstntistikcn yom. Jjlnanzrninistcj-.iun}
aufgestellt und veröffentlicht. Da sie jedoch si-hi; ungenau zusammengestellt sV'arcn',
wurde deren Bearbeitung dem Statistischen Zcntralbureau übertragen.

turen angebracht werden. Es ergibt sieh dann, dass die Einfuhr 1920 im
Gewieht auf 26 % und die Ausfuhr auf nicht einmal 12.%.des berichtigten'
Betrages von 1913 gesunken ist. Der Verfasser bezeichnet die Situation der
Niederlande im Vergleich zu Grossbritannien und der Sehweiz, was Ein- und
Ausfuhr anbetrifft, als auffallend ungünstig. Im Vergleich zu der Sehweiz
schreibt er dies nur zum Teil der Verschiedenheit der Ausfuhrprodukte zu
und sieht den Hauptgrund in der nüchternen Lebensweise der schweizerischen
Bevölkerung, wodurch die Sehweiz sieli den Verhältnissen besser anpassen
und billiger produzieren kann. Er verwirft daher aueh das Mittel der Gold-
atsfuhr, wodurch die Ökonomisehe Situation nur vorübergehend verbessert
würde und gibt der Ueberzeugung Ausdruck, dass nur dureh weniger luxu-
riöse Lebensweise sämtlicher Klassen, • Sparsamkeit, sowie Kreditverleihung
an sehwache Länder zwecks Wiederherstellung ihrer Kraufkraft eine dauernde •

Besserung der Verhältnisse erzielt werden kann. Den heuligen Preissturz
in der Form, in der er zu Tage tritt, bezeichnet der Verfasser als anormal,
da dem momentanen -Vorteil der inländischen Verbraucher der Zusammenbruch

verschiedener Industrien und eine noch grössere Arbeitslosigkeit
gegenübersteht.

Kredit an Oesterreich. In 1917 hatdie«Num»(NederlandseheUitvoerMaat-
sehappy) der damaligen Oesterreiehiseh-Ungarisehen Monarchie zur Deckung
von Lebensmittellieferungen einen Kredit von 24 Millionen Gulden gewährt.
Die Garantie wurde.von der Oesterreiehiseh-Ungarisehen Bank und sieben
anderen grösseren österreichischen Banken übernommen. Infolge der,
veränderten Verhältnisse stiess die erste Rückzahlung 1920 auf grosse Schwierigkeiten.

Die österreichische Regierung beabsichtigte, ihren Verpflichtungen
gegenüber der Num durch Ausfuhr eines Teils-des Goldvorrates
nachzukommen, um nieht gezwungen zu sein, Guldenankäufe zu machen. Die
«Commission des Reparations» in Paris erhob jedoeh Eirisprueh, mit der
Begründung, dass der Goldvorrat nicht als Garantie für alle Gläubiger
betrachtet werden dürfe. Infolgedessen sah sieh die österreichische Regierung
doeh genötigt, für die ersten Abzahlungen Gülden zu beschaffen. Da solche
Operationen bei dem heutigen Krorienkurs zu grosse Opfer erfordern,
bemüht sieh der österreichische Finanzminister, in Paris die Zustimmung der
b Commission des Reparations » zu einer Zusammenkunft in Wien mit den'
verschiedenen Staaten, die früher zur Monarchie gehörten, zu erlangen und
im Haag von der Num. einen Aufschub der nächsten Termine bis zu dieser
Konferenz zu erwirken.

Ausfuhr. Folgende Ausfuhrverbote sind aufgehoben: Vom 10. Dezember
an für Teerfarbstoffe; vom 13. Dezember an für Roggen, Roggenmehl und
andere Produkte aus Roggen; vom 14: Dezember an für Knochenmehl;
vom 15. Dezember an für getrocknete Kartoffeln in - jeder Form und für
Schellack; vom 17. Dezember an für Torf.

Surinam. Dem Jahresbericht der Surinamsehen Bank über 1919 ist
folgendes zu entnehmen: Infolge des Kriegs hatte der Verkehr mit Europa
beinahe vollständig aufgehört und Surinam war ganz auf die Vereinigten
Staaten angewiesen. 1919 besserte sieh der Sehiffahrtsverkehr mit Europa,
urid europäische Waren, die im allgemeinen den amerikanischen vorgezogen
.werden, konnten wieder eingeführt werden. Ein schwieriges Problem bleibt
die Arbeiterfrage. -Die dureh den Krieg unterbrochene javanische Einwanderung

setzte wieder ein, doeh lastet der Mangel'an Arbeitskräften; dem-nie
vollständig abgeholfen' werden konnte, schwer auf der Entwicklung der
Anpflanzungen.. Die Unternehmungen, die im Vertrauen auf die Zukunft'und
auf eine kräftige Uriterstülzüng seitens der Regierung dieser Kolonie Kapital
zugewendet haben, verlangen, dass ihnen unter nicht zu schweren Bc dingungen
genügende Kräfte zur Verfügung gestellt werden, mit dem Hinweis darauf,
dass sämtliehe Emigrationskosten indirekt der Landeskasse mit Zinsen
zurückerstattet werden, .falls dem Land die Möglichkeit gegeben, wird, sich
ganz zu entwickeln. Diese Möglichkeit soll in Anbetracht",der "mit" weita'iis-
gedelinten Wäldern bedeckten fruchtbaren Ländereien, die gewinnbringend
angepflanzt werden könnten, bestehen.

Wie wenig erfreulieh die .Lage dieser Kolonie bisher war, geht aus der
von Zeit zu Zeit auftauchenden Frage hervor, ob es nicht ratsam wäre, Surinam
zu verkaufen. Hiegegen nimmt der -Berichterstatter energisch Stellung und
ibezeiehnet diesen Gedanken als unmoralisch und anlinational, da, abgesehen
•von der Schwierigkeit, einen Käufer zu finden,, nach heuligen Begriffen
Mensehen samt Hab und Gut nicht mehr verkauft werden können und dies
dem gesunden und kräftigen' Expansionsgeist der Niederlande keineswegs
.entsprechen würde. '

Protest gegen die niederländisch-indischen Steuerreformen. Die Britische
Handelskammer für Niederländiseh-Indien und die Rubber Growers
'Association in London haben der zweiten Kammer eine Protestnote zugehen'
lassen, in der sie g-gen die beabsichtigten Steuerreformen für die
Landesprodukte, insbesondere gegen die für Gummi, Einspruch erheben. In diesem
sehr ausführlichen Protest wird unter ariderem darauf verwiesen, dass die
britischen Interessenten die Pioniere in den "niederländischen Kolonien waren
und jetzt an diese Gebiete gebunden sind, da der Anbau von Gummi, Tee
und Kaffee eine Periode von ungefähr sechs Jahren Kapitalfcsllegung ohne
Einkommen erfordert; dass die Produzenten, bereits schwere Zeiten,
durchgemacht haben und für sie dureh die Steuerreformen ungünstigere Verhältnisse
entstehen würden als in den Naehbarkolonien. Zum Schlusswird betont, däss
das europäische, grösstenteils nieht niederländische Kapital sehr dazu
beigetragen habe, die Arbeitsbedingungen des inländischen lind europäischen
Personals zu verbessern und dass bei Einführung der geplanten Stenern jede
Anziehungskraft für weitere ausländische Anlagen verloren gehen würde.

Ein ähnlicher Protest wurde am 15. Oktober dureh ausländische, in
Niedcrländiseh-Indicu arbeitende Gummiprcduzcnten telcgraphiseh an die
zweite Kammer gerichtet. Die Unterzeichner sind: Anglo Duteh Estates
Agency Ltd, Guthrie & Company Ltd, Harrisons and Crosfield Ltd,
Continental Plantation Company, Goodyear Tyre & Rubber Company, United
States Rubber Plaritntions, Soeiötö Finaneiöre des Caoutchoucs und Soeietö
Internationale de Plantalions et de Finance. '

'

France — Commerce exttfrieur
A teneur de.la statistique douaniöre fräncaise, le commerce spöeial

de la France s'cst montö durant les onze premiers niois-'de 1920 ä 53,231
millions de franes (möme pdriode de 1919: 38,871 millions), donl 32,457
millions (30,209) ä l'importatiön et 20,774 millions-(8C62) ä l'cxportalion.
L'cxcedcnt d'imporlalion est done de 11,683 millions (21,547). L'imporlalion
et l'exportation se röpartissent comme suit entre les prineipales categories
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de .marehandises (en millions de francs): a) importations: objets d'ali-
mentatiou 7945 (9220), matieres necessaires ä- l'industrie 15,252 (11,972),
objets fabriques 9260 (9017); .b) exportations : objets d'alimentation 1993
(891), matieres r.6cessaires ä l'industrie 4405 (1667), objets fabriques 13,324
(5356), eolis postaux 1052 (747).

Les ehiffres in cliques ei-dessus sont bases sur les taux d'evaluation fixes
par. la commission des valeurs de douane pour l'annee 1920.

Portugal — Importation temporaire de futailles vldes
A teneur d'un dderet du 24 novembre 1920, pubb6 dans le « Diario do

Governo » du mCme jour, l'importation en Portugal des futailles et tonneaux
Strangers, de eapaeitä supärieure k 600 litres, et de bordelaises de 200 ä 228
litres, est autorisöe lorsque ces futailles proviennent-de ports etrangers et

sont uniquement destinies ä l'exportation des raisins, moüts, vins ou produits-
dörivös de eeux-ei. Le d61ai d'importation temporaire est fix6 k six mois et
np peut etre prolong^.' Les futailles ainsi importäes restent ditraut lour säjoür
en Portugal sujettes, k la .surveillanee des agents douaniers et du fise; elles-
devront etre aeeonipagn6es de bulletins d'identifiea'tion. Les futailles doivent
porter, en marque feu ou toute autre marque inddlebile, le nom du pays-

• d'origine.

Internationaler Postgiroverkehr. — Service international des virements postaux
Ueberweisungskurse vom 6. Januar an*) — Cours de 1 dduction ä partir du 6 Janvier")'

Belgique fr. 41.80; Deutsehland Fr. 9. —; Italie fr 28.25: Oesterreich Fr. 1.80;,
R§puhlique Argeutine lr. 505.— (pour 100 Pesos or); Graudc-Bretagnc fr.24.

Abweichungen nach den Schwankungen vorbehalten. — 2) Sauf adaptation an*
fluctuations.

Annoncen - Regio:
PUBUCITAS i. Q, Anzeigen - Annonces - Annnnzi Riigit des onnonceo:

PUBI.ICITAS S.A

J*b-AMIB
Wenn

Ihnen Ihre
Buchhaltung nicht

Aufschluss über ' alle
Einzelheiten gibt, so ist sie

unvollständig. Eine gute Statistik
ohneMehrarbeit erreichen Sie durch die

Automat-Bach hal timgg
die in grössten' und kleinsten

Geschäften mit gleichem Erfolge
angewandt wird. Erste

Referenzen, kostenlose
u. unverbindliche

Vorschläge
durch

RM-Ilticseli & tie. A. B.

ZürichSelnau 46.97 Selaau 46.97

Pomuet- & ChaiettabriK
BERN

AusserorMiciie Öenera!vsriammlaiis
Freitag, den 21. Januar 1921, nachmittags 2l/a Uhr

im Hotel Schweizerhof, I. Stock, am Bahnhofplatz in Bern

vpozu die Herren Aktionäre hiermit höflich-eingeladen werden.

TRAKTANDEN:
1. Konstatierung, der Zeichnung und Einzahlung der auf Grund

-der Beschlüsse der Generalversammlung vom 15. Oktober 1920

ausgegebenen 800 neuen Aktien.
2. Unvorhergesehenes. (95 V) 55!

Die Eintrittskarten zu der Generalversammlung können gegen
gehörigen Ausweis über den Aktienbesitz bis und mit 21. Januar a. c.
im Bureau der Gesellschaft, Könizstrasse 46, in Bern erhoben werden.

Bern, den 5. Januar 1921.
I>er Vcrwaltiin furat.

Kraftreserve*!
bieten bei

Wassermangel
die

RohÖlmotoren

„UTO"
4—40 HP. •58

(Mortis Co., Zßrltli

jp. &m ® » 9s« «* n nnaacnasM «an !«!*»naHiia »wams*!

KABTEMAGENOA
(immerwährend)

Die praktische Agenda iür den modernen Schreibtisch.

Die Karteu können (-ehr leicht ausgewechselt
weiden und das gante Material ii-t stets übersichtlich.
Dureh die elegante Ausführung i.t die Agenda als
kleiner Gesehenkanikel sehr geeignet Breite des
Kastchens 15 cm. Die vollständige Agenda besteht
aus einem eicheneu Kästchen, 31 Tages-.und
13 Monatsleitkaiten, 1 Sitz Kalend»rkarten und
: : 100 weissen, querliniei teu Notizkarten : :

Hell Eirhe 11. —

Dunkel Eiche 12.—

RÜEGG-NAEGELI & C!§
Zürich A.G.

Tel. S 4097

Zürich

39

Aufhebung derBrennstoffratlonierung

Gaskoks
aus schweizerischen Gaswerken ist
inländisches Erzeugnis.-' Den
Fernverkanf (Engros besorgt der

Beoseigosmenis cüineitto
it jüriäiQQBs

Aarnu: Stlrnemann &
Sandmeier, Adv., Notar u. Ink.

Dusel: Dr. Kern, Dr. isettn,.
Dr. Christ, Advokaten u.
Not., Aeschenvorstadl 38

— DrSulger, D'W teland, Dr
Burckhardt, D' Zahn, Adv.
u. Not. Elisabethensir. 30.

RermG.Bäris'vyl, Ink Ausk.
— F. R. Maser, Adv. und-

lnk.\iE.Werlhmüller. Ink.
Freiburg: Bank Ulrirg&Cie.
Genävc: Herren & Guerchet,.

renseignem ctrccouvrem.
s.touspays Brev d'inveut.
ntsrqufs, modäles, ete.

— J.Sl 1K. Herren, avoeats,
Beprts. dev. tous tribu-
naux et juridle'iors.

llnrnenf U. Earner, Adv.
K'linjjen: Dr. B. Böhl, Adv.
Lausnuue: /-. Bcrmrionne,

agent d'aff. patentä (corr.
deatseh und italienisch).

— Ed. Dirieq, avoc.
Luzern: Dr. Ii. Grüter, Adv.
— Jneichcn & Reg, RechtSD.
Lugano: Dr. Meyrhans &.

Dr. Pazzt, Handclss Ink.'
Montreux: Paul Pachon, agt.

d'aff. patentö.
Ölten: Treuhand- & Nota-

riatsburcau Eng. Nagel.
Itomahsliorii : Rosenberger-

Grabher. Bcclitsb.-Ink.
Solothurn: G. Jecker, Adv.

Not., Verwaltungen, Ink.
St. Gallen: E. Forster, Btsb. •

— Dr. Otta Forrer, Adv.
— Otto Baumann, Inkassob.
— Dr. F.Curii, Adv. u. Ink.
Wstndi: Dr: E. Huber, Adv.
AVIntcrtbur: Dr. W. Wttztq.

i Zug: Alays Hotz, Recbtsb.
Zürich : L. V. Bühlmann,

Reohtsanw. iHandelsr.).
— Dr. Herfarlh, Adv.
— Dr. Louts Kunz. Adv
— Dr. Otta Wyss, Advokat.

.— Dr. PaulC. Jacggy, Adv
Ink., Waisenhausstr. 2.

der mit Offelten und sonstiger Aus-
4228] kunft gerne zur Verfügung steht.

« «. idealstes Politur- u. Keiulgungsmittel
macht alles neu. 42G5

' Gr. Fiasche netto 3P0 Gramm Fr. 4.—
Kl. „ „ 125 „ 2.50

Wiederverkäufer gesuchtl

Oereinigte Farben «! Lutkfobriken, Nuttenz

Veil.Hölalelnfgaellai
9 Rpllen i

CarfonagerV
in jitlcn Ortfsse»

BouleaiuiitCnlsse
Elireglstrelllite

Registrier -Knssa-Rollen
Demaudez offre soro

(iOKTSGHELAC*
Clin ii x - «1 f -Fouds

BLOCS DE MISSE

(Hatto-Blocks) i
Demand ez. offre

GOETSCIIEL 4 0°
Chnux-de-Fonds

[I mcrik.Buehführ.lchrtgrdl."
Hd. Untcrriehtsbr. Erl gar.
Verl.Sie Gratispr.n. Frisch.
Büehcrexp., Zürich. B 11
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Diejenigen Aktionäre, die am 2 Januar 1921 Eigentümer von Aktien .unserer Gesellschaft

sind, haben das Recht, auf 5 Aknen ein weiteres Stück mit Dividetidenbercchiiguug

pro 192(i kosteulos zu beziehen. Ueberscbieps?nde Bezugsrechte werden mit rr. 50.

per Bczugsreeht Wert 30. Januar 1921 bar vergület.
Die Aktionäre sind gebeten, bei .Ausschluss des Bezugsrcehtes his spätestens /.nvn 20. Ja-

nuar 1921 nn Nummcrnverzeiehnis ihrer.Aktien einzureichen und zwar direkt bei der

Direktion des Alt. Instituts Orell Füssli oder dureh Vermittlung irgend einer Bank

Falls Nummern doppelt gemeldet werden, hehült sich die Gesellschaft vor, der litM und*

den Nachweis des Eigentumrechtes zu verlangen. •

Zürich, den 29. Dezember 1920-
üer Yerwaltnngsral.
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